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Die schweren Zeiten des Naruto Uzumaki
Highschool ist kein Zuckerschlecken

Von Corvu

Kapitel 16: Ein Uchiha kommt selten allein

Naruto legte seinen Arm um Hinata und diese legte ihr Gesicht an seine Brust und
lauschte seinen Herz schlag und sah gen Horizont wo die Sonne langsam unterging.

Sakura saß nun wie ein Großteil der Schüler am Lagerfeuer. Sie hatte einen Platz
direkt neben Sasuke, sie hielt seine Hand und lies sich von den Flammen Faszinieren,
mittlerweile brach die Nacht herein und es begann schon langsam dunkel zu werden
somit war die Feuerstelle ein Perfekter Ort um sich in der kühlen Sommer Nacht zu
wärmen, viele Schüler erzählten sich Horror Geschichten oder lachten herzhaft über
sinnlose Witze, sogar die Lehrer ließen sich von der Stimmung mitreißen, so auch
Orochimaru der einen Schwenk aus seiner Jugend erzählte wo er noch als Chirurg
Praktizierte durfte:

"In meinen Jungen Jahren, wo ich noch gut aussah, ich war ein Bild von einem Mann,
attraktiv,gebildet und gewissenhaft – so bezeichnete man mich in aller Munde, Väter
wollten das ich ihre Töchter zur Frau nehme und Männer wurden meiner wegen
Schwul" Orochimaru wurde von einen räuspern unterbrochen "Sie wollten uns von
einen chirurgischen eingriff erzählen" sprach Lee der gespannt zuhörte. "Na gut... naja
ich führte eine Operation am offenen Herzen durch, natürlich alleine und musste
feststellen das der Patient die ganze Zeit bei vollen Bewusstsein war, jeder Anfänger
hätte ihn jetzt unter voll Narkose gesetzt – Ich jedoch habe ihn darum gebeten seinen
Brustkorb weiter aufzureißen damit ich besser operieren konnte. Das war übrigens
auch der Tag wo ich meine Zulassung verloren habe und Alkoholiker geworden bin"

Jeder Schüler starrte sich jetzt an und stellte endgültig seine Kompetenz als Lehrer in
frage, so auch Sakura die gerade mit Sasuke kuschelte und ihn fragte wie so ein
wahnsinniger Lehrer werden konnte. Plötzlich wurde sie von hinten an-getippt, es war
Ino sie stand eingeschüchtert hinter ihr und schaute Sakura voller reue an "Waaas?!"
fragte Sakura genervt "Bist du gekommen um meine Nase endgültig zu brechen ?" das
Blondhaarige Mädchen wusste nicht recht wie sie so ein Gespräch anfangen sollte "Ich
will mit dir unter zwei Augen reden – es ist wichtig" es klang schon fast so als würde
sie Sakura anflehen, Sakura verstand nicht recht was jetzt passieren würde folgte aber
der Yamanaka bis sie abseits des Geschehens zwischen ein paar Bäumen standen,
Sakura lehnte sich gelangweilt an einen Baum "Ich höre..." sagte sie ebenso genervt
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wie gleichgültig, "Mir doch egal was die dumme Schnepfe zu sagen hat" Ino holte tief
Luft und überlegte sich ihre Worte gut, sie ist das Gespräch schon vorher Hunderte
male durchgegangen. "Es war nie meine Absicht dich ernsthaft zu verletzen Sakura, so
ein Mensch bin ich nicht, dass war ein dummes versehen und unachtsam von mir"
Sakura die immer noch an dem Baum lehnte wurde hell hörig und begann ihr mit
voller Aufmerksamkeit zu zuhören, da es Ino wirklich Leid zu tun scheint. "Ich nutze
das gleich mal als Gelegenheit um mich für die ganzen Wörter und Gemeinheiten die
ich dir an den Kopf knalle zu entschuldigen, dass war alles nie so gemeint wie ich es
gesagt habe, wir sind ja schon so lange zerstrittenen das ich gar nicht mehr weiß
warum wir uns eigentlich nicht mögen" für Sakura kam das alles ein wenig plötzlich
und sie wusste nicht recht wie sie sich in diesem Moment fühlen sollte – geschweige
den was sie sagen sollte "Ich weiß auch nicht recht was du mit dem Wurf in mein
Gesicht bezweckten wolltest... aber manchmal macht man wohl einfach dumme
Dinge, ich kann mir auch vorstellen das du mich nicht verletzen wolltest und das mit
den Beleidigungen nahm ich dir nie übel und ich weiß es wirklich zu schätzen das du so
einen großen Schritt auf mich zu gehst, dass zeigt das du vernünftig und mutig bist
und ehrlich gesagt sollte es auch mir leid tun, ich provoziere dich ja meistens...also
schwamm drüber" Ino war jetzt mehr als erleichtert und dachte sich das sie vielleicht
mal eine gute Freundin in Sakura finden könnte "Kannst du was für dich behalten ?"
Fragte Ino "Klar um was geht´s" Die beiden Mädchen standen nun eng bei einander
und Ino erzählte leise "Ich hab jede menge Alkohol besorgt und ich habe vor eine
Strandparty zu Feiern, Morgen Abend wenn die Lehrer schlafen, ich will alle Schüler
einladen" Sakura grinste über beide Ohren "Klingt nach einer guten Idee, Hast du an
Musik gedacht ? Und an Trinkspiele ?" Sakura und Ino standen noch lange dort und
planten alles bis ins kleinste Detail.

"Was werden wir anziehen" fragte Ino hysterisch "Egal... wir werden so oder so die
schönsten sein" beruhigte Sakura sie. Und so schmiedeten sie gemeinsam Pläne und
kamen sich dadurch näher. Bis sie von Itachi unterbrochen wurden "Was macht ihr
zwei hier ?" fragte er neugierig. "Ach naja Mädchen kram" flötete Ino und zwinkerte
Itachi zu, "Das hier ist die pure Hölle" nuschelte er in seinen Mantel rein und ging in
den Tiefen Wald um weiteres Holz zu besorgen. "Los bringen wir die frohe kunde
unter die Schüler" schlug Sakura euphorisiert vor.

Naruto und Hinata waren immer noch am Strand, nur baute Naruto inzwischen
mithilfe von Hinata eine Sandburg "Ich wünschte es könnte jeden Tag so sein" sagte
Naruto während er den Sand fest klopfte "Naruto kann so süß sein" schwärmte die
Hyuuga innerlich, "Ja das wäre wunderbar" lächelte Hinata. "Schau dir mal die Sterne
an" Naruto zeigte in den noch dämmernden Himmel der trotzdem von Sternen
geschmückt wurde "Ich stelle mir manchmal vor das jeder Stern eine Seele ist und
diese Seelen über uns wachen" erklärte Naruto, er fand in diesen Gedanken oft Trost,
auch wenn er wusste das Sterne "nur" riesige Gas kugeln im All sind die langsam
verbrennen und dann meist auch in einer Supernova sterben – diese Tatsache klang
irgendwie traurig, alles was wir an Sternen sehen, könnte schon längst kein Stern
mehr sein sonder nur ein Abbild seiner damaligen selbst. "Ich mag den Mond, er sieht
wunderschön aus" stellte Hinata fest, sie kuschelte sich nun schon aus Instinkt an
Naruto und sie kam sich dabei nicht unwohl oder wie eine Klette vor, es war für sie
plötzlich ganz normal geworden.
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"Da eine Sternschnuppe" und Naruto zeigte auf einen langen glühenden Schweif am
Himmel, um solch "frühe" Uhrzeit ein wirklich seltenes Ereignis. "Du darfst dir was
wünschen" sagte das Mädchen mit ruhiger Stimme "Ich wünsche mir das es liebe ist"
sprach er in seinem inneren. "Was hast du dir gewünscht ?" fragte Hinata neugierig,
"Das darf ich nicht sagen, sonst wird es nicht wahr" erklärte Naruto währenddessen er
ihr durch ihre kurzen Haare streichelte, es beruhigte Hinata auf eine positive Art, sie
reagierte nicht auf das was Naruto sagte und versuchte sich vorzustellen was er sich
hätte wünschen können. Nichts konnte die ruhe und den frieden der in der Luft lag
stören -
Falsch gedacht !
"Was tut ihr zwei hier ?!!" zischte Kakashi wütend durch seine Maske "Wonach sieht es
den aus" fauchte der Uzumaki wütend. "Naruto ich kann euch gut leiden und wenn du
dich kooperativ zeigst, kommt ihr zwei mit einer Verwarnung davon – comprendre?!"
Kakashi war sauer und auch irgendwie neidisch, was er aber nie zugeben würde, er
hatte viel Verständnis für die Liebe und für Jugendliche generell da er selbst nicht
gerade unschuldig war.
"Warum sprechen sie auf einmal Französisch ?!" Fragte Naruto überfordert
"Abmarsch!" meinte er herrisch. Hinata lies sich von Kakashi wiederwillig vorwärts
treiben und Naruto tat es ihr gleich.
"Ihr schuldet mir eine Erklärung" sprach Kakashi er war immer noch ziemlich sauer.
"Wir waren bloß am Strand" rechtfertigte sich Naruto, "Das du Mist baust, darauf war
ich vorbereitet aber das du Hinata da mit rein ziehst..." Kakashi konnte nicht glauben
wie sich so ein kluges Mädchen zu solch großen Unsinn überreden lassen hat.
"Eigentlich hat Na- Naruto ja keine schuld" versuchte das Mädchen zu erklären.
Kakashi der eine Augenbraue hoch schob sah Hinata erwartungsvoll an. "Ich konnte
nicht mehr laufen weil mir mein rechter Fuß so weh tat und eh wir uns versahen – wart
ihr weg und dann wollten wir am Strand auf euch warten" Hinata war nicht sonderlich
gut im lügen, weil sie von Natur aus eine sehr Ehrliche Person war, "Ich werde mal
dumm tun und euch die Geschichte glauben" man konnte deutlich erkennen das
Kakashi lächelte – trotz seiner Maske "Und ich wünsch euch beiden viel Glück eine
Beziehung zu führen ist nicht einfach, glaubt mir das" "Eigentlich sind wir nicht
zusammen" Naruto war mit dieser Situation gänzlich überfordert "Wenn er jetzt
wieder Französisch spricht verstehe ich nichts mehr" dachte sich Naruto.
"Auch jetzt stelle ich mich dumm und glaube dir einfach" Der Lehrer zwinkerte Naruto
nun zu, worauf ihn er nur noch mehr verwirrt wurde.

Endlich waren sie da, zu ihrem Glück den jetzt war es schon recht dunkel. Kakashi ging
direkt zum Lagerfeuer und lauschte gespannt den Geschichten die Gai zu erzählen
hatte und fing darauf hin an sie zu übertrumpfen um Gai daran zu erinnern das er
immer ein stück besser war als er. Naruto verabschiedete sich erst einmal von Hinata,
da er nochmal im Wald spazieren mochte, seine Absicht dahinter ist endlich mal eine
Antwort auf seine Frage zu finden.

So ging er durch den Wald, seine Augen suchten im Gelände nach möglichen Sturz
Risiken. Die ruhige Atmosphäre trug gut zu Narutos denk Prozess bei, er fand die ruhe
die er brauchte um klare Gedanken zu fassen, "Das sollte ich öfter tun" stellte er fest,
er ging noch eine weile Richtung Norden und kletterte über gestürzte Bäume und
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größere Steine. Plötzlich fühlte er sich irgendwie hilflos er müsste mit jemanden
reden, seine Gefühle schildern, nur mit wem ? Seine einzige Freundin war Hinata und
seine Eltern sind auch nicht da, so traurig wie es klang musste er sich eingestehen das
er bloß noch Hinata hatte. Innerlich flehte ja sogar beschwor er eine größer Macht an
ihm ein Zeichen zu schicken und plötzlich stieß er mit einer Person zusammen.

"Pass doch auf du dummer Idiot" zischte Sasuke, Naruto landete unsanft im Geäst
"Vielleicht solltest du aufpassen" fauchte Naruto ihn an. Sasuke half ihm aus
Höflichkeit hoch, der junge Uzumaki klopfte sich den dreck von seiner Hose, er
bedankte sich bei Sasuke und war erstaunt über diese Geste. In voller Verzweiflung
wand er sich an Sasuke "Kennst du dich gut mit Frauen und so ein kram aus?" Sasuke
wusste nicht ob der Uzumaki ihn verarschen wollte doch irgendwie klang er hilflos.
Der Uchiha musterte den Jungen mit einen eiskalten blick und begann sich zu fragen
warum er überhaupt an diesen Idioten seine Zeit verschwenden sollte – auch wenn sie
damals im Kindergarten recht gute Freunde waren, dass bedeutete Sasuke heute
nichts mehr, oder vielleicht doch? Sasuke seufzte laut und fasste sich zum Gunsten
des in seinen Augen "Trottels" ein Herz. "Dir ist wohl endlich aufgefallen das Hinata
auf dich steht" Sasuke klang neckisch und provozierend zu gleich, "Wie... woher willst
du das wissen?" Sasuke schob eine Augenbraue in die höhe und schaute Naruto
Perplex an, "Jeder weiß es sogar der größte Vollidiot erkennt das" Sasuke rieb sich
die Hand an der Stirn um sich zu beruhigen. "Das ist mir nie aufgefallen – echt jetzt"
Naruto kratzte sich verlegen am Hinterkopf und lächelte verlegen,
"Wie blöd bist du eigentlich?!"
"Hey !"
"Egal zurück zum eigentlichen Thema, was willst du den genau wissen" Sasuke faltete
die Hände zusammen – in diesen Moment fühlte er sich wie ein schlecht bezahlter
Therapeut.
"Ich denke ich bin auch in sie verliebt aber ich bin mir da nicht so richtig sicher" gab
Naruto zu.
"Wie fühlst du dich wenn du in ihrer nähe bist?" in Sasukes stimme lag nun eine
gewisse ruhe und Freundlichkeit, was man von ihm gar nicht gewöhnt war.
Der Chaot musste auf diese Frage erst einmal voller mühe nachdenken "Ich fühle mich
geborgen und sicher, ich hab das Gefühl das ich bei ihr sein kann wer ich wirklich bin
und wenn ich mit ihr Zeit verbringe will ich das die Momente Ewigkeit werden und die
Zeit stehen bleibt" der Schwarzhaarige Junge war etwas verwirrt, er hätte nie gedacht
von diesem idoten so eine Antwort zu hören und nun wurde er von Naruto
erwartungsvoll angestarrt. "Du bist dir schon im klaren darüber das das die Definition
von liebe ist, oder? ich meine das hättest du auch googeln können..." Naruto griff in
seine Hosentasche um sein Handy rauszuholen "Wenn du jetzt wirklich vorhast zu
googeln dann bring ich dich um!" Naruto lies ruckartig seine Hand aus der
Hosentasche wandern. "Und du bist dir wirklich sicher das es Liebe ist" harkte Naruto
neugierig nach, "Ich kann nicht für dich sprechen, aber das scheint mir wirklich sehr
eindeutig" Sasuke kam sich ein wenig wie im Kindergarten vor als Naruto ihn damals
darum bat ihm die Schuhe zu zuschnüren, gerade musste sich Sasuke fragen ob er das
heute schon selber kann. "Was soll ich jetzt tun?" er klang immer noch recht hilflos
und hatte etwas flehendes in seiner Stimme, "Mach dir einen Klaren Kopf und lass sie
nicht länger zappeln und sag es ihr, am besten du denkst dir dazu was ausgefallenes
aus, mach sie glücklich" Naruto bedankte sich stürmisch bei Sasuke und rannte gerade
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Richtung Campingplatz als Sasuke seinen Namen rief, er drehte sich blitzartig um und
sah Sasuke in der ferne stehen "Viel glück!" rief er den Chaoten hinterher "Und
vermassel es nicht" flüsterte er kaum hörbar.

Naruto rannte schnell wie der Wind Richtung Campingplatz – zumindestens dachte er
das, nach einer Weile war er sich der Tatsache bewusst das er sich verlaufen hatte "Ist
hier irgendjemand ?!" schrie er laut in der Hoffnung das Sasuke ihn noch hören
könnte, Fehlanzeige er rannte 10 Minuten in die Falsche Richtung, er rief nochmal aus
Verzweiflung, nichts es war ruhig und dunkel, er irrte Ziellos durch den Wald, er setzte
einen Fuß vor der anderen, doch plötzlich war kein Boden mehr unter seinen rechten
Fuß – er war unwissentlich auf eine anhöhe von 2 Meter gegangen und diese Endete
Abrupt in einem kleinen Abhang den er jetzt runter rollte. Er wirbelte dabei
Unmengen von Staub und Dreck auf und knallte letztendlich gegen eine Fichte – von
denen es nicht gerade wenig in diesen Wald gab. Er hielt sich vor schmerz das Gesicht
fest und fragte sich warum gerade er sowas verdient hatte, reicht es nicht das er sich
in diesen Wald verlaufen hatte.
Plötzlich hörte er einen Ast brechen gefolgt von einem verdächtigen rascheln
"Bären?!" schrie er hysterisch, "So endet es also mit mir, gefressen von einem
wütenden Bären – an der Ostsee" das rascheln kam gefährlich näher, er schloss die
Augen und stellte sich Tot in der hoffnung das diese Wildetier das interesse an ihm
verlieren würde. "Naruto?! Geht es dir gut" fragte ihm eine vertraute stimme besorgt.
Es war Itachi Uchiha der hinter ihm stand und ihm nun aufhalf, dass zweiten mal von
einem Uchiha gerettet und das am selben Abend, heute muss ein komischer Tag sein
dachte sich Naruto. "Ja ich bin zwar Hart abgefangen wurden, aber es sollte alles okay
sein" versuchte er seinen Lehrer zu beruhigen, doch dieser bestand darauf sich
Narutos Kratzer anzusehen und musterte genau jede stelle von Narutos Körper, "Dein
Gelbes Spongebob T-shirt ist völlig zerrissen" gab Itachi kühl zu "Aber sonst hast du
keine größeren Schäden davon getragen" Itachi ging nun zu der Stelle wo er sein
zusammen gesuchtes Holz verwahrte, dicht gefolgt von Naruto.
"Ich habe vorhin hier im Wald deinen kleinen Bruder Gesehen" Naruto wollte
unbedingt ein Gespräch aufbauen, Itachi war eine Person die ihn schon immer
interessiert hatte und wann hatte man mal die Chance einen Lehrer besser kennen zu
lernen.
"Aha, habt ihr euch wieder gegenseitig die Köpfe eingeschlagen" gab Itachi
gelangweilt und desinteressiert zurück.
"Er hat mir ehrlich gesagt bei einem Problem geholfen" berichtete Naruto stolz.
"Klingt nicht nach Sasuke" Itachi strich sich mit seiner freien Hand durch sein langes
schwarzes Haar
"Was ist damals passiert? Zwischen dir und und ihm? Und vor allem mit euren Eltern"
Naruto packte die neugier und den Übermut.
"Du gehst zu weit, Uzumaki, ich hab dich hier gefunden und ich kann dich hier auch
wieder verschwinden lassen" fauchte der ältere Uchiha, bei diesem Thema kannte er
keinen spaß.
"Schweig es doch tot, aber du kennst mich schon seitdem ich 4 bin – damals hast du
auf mich und Sasuke aufgepasst und plötzlich verschwindest du lässt Sasuke zurück
und kurz darauf verschwanden auch eure Eltern – für immer, was ist damals denn nur
pass-"
Itachi packte Naruto am kragen und drückte ihn gegen einen Baum.
"Ich sagte, dass du dich da raus halten sollst !" zischte er wütend auf. Doch als er in
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Naruto´s Gesicht sah, sah er das hilflose Gesicht des Jungen der damals wie ein kleiner
Bruder für ihn war und lies ihn schlagartig wieder los. "Es tut mir leid" sprach er kühl in
seinen schwarzen Mantel den er stets trug. "Es ist komplizierter als du denkst –
Naruto..." Naruto wollte gerade reagieren als Itachi direkt mit der nächsten Frage
nach setzte. "Wie kommt es das du nach dem Gespräch mit meinem kleinen Bruder
noch am Leben bist" fragte Itachi plötzlich interessiert. "Er hat mir bei Mädchen kram
geholfen" gab Naruto zu, es fühlte sich wie damals an als er sich noch voller vertrauen
an Itachi wenden konnte, für ihn war er damals den großen Bruder den er nie hatte, er
wunderte sich warum es heute nicht mehr so sein kann.
"Also hat Hinata dir endlich gesagt das sie dich liebt" Naruto war nicht sonderlich
schockiert darüber das auch Itachi dies wusste – Itachi galt als sehr intelligent und
wurde schon in jungen Jahren Lehrer er war ja kaum Älter als Naruto, höchstens 5
Jahre. "So ungefähr" antwortete Naruto knapp. Mittlerweile waren sie am
Campingplatz angekommen, dass Feuer brannte immer noch Hell und jetzt saßen alle
drum herum – auch Sasuke "Morgen ist die Wanderung mit dem Kompass, eigentlich
bestand Orochimaru darauf mit dir,Kiba und Hinata zu gehen, aber das Risiko das ihr
nie wieder zurück kommen werdet ist relativ hoch, ich werde mich darum kümmern
das du mit mir kommst – da können wir weiter reden" auch wenn es Itachi gut zu
verbergen wusste, mochte er Naruto von seinen Schülern am meisten, abgesehen von
Sasuke natürlich. Naruto entgegnete ihn mit einen freundlichen lächeln und begab
sich ebenfalls zum Feuer wo er versuchte Hinata zu finden.

Kiba hatte sich inzwischen zu Temari und Tenten gesetzt sie hatten sich aber nicht viel
zu sagen nachdem sie sich für seine Heldentat bedankt haben, Temari verzweifelte
innerlich "Die beiden reden ja kein Wort" sie seufzte und kniff Tenten unauffällig in´s
Knie und deutete mit einer aufschluss reichen geste zu Kiba. Tenten sah Temari mit
ihren rehbraunen Augen und zuckte unschuldig mit ihren Schultern, plötzlich wurden
die 3 von Sakura und Ino gestört "Morgen Abend große Party am Strand, ihr redet mit
niemanden darüber und seit Morgen Abend, wenn die Lehrer schlafen am Kiosk dort
treffen wir uns" und so wie die beiden da waren, waren sie auch wieder
verschwunden. Kiba schaute Temari ratlos an "Eine verbotene Party?" Temari schaute
ihn desinteressiert an "War doch klar das hier noch irgendwas passiert" Tenten war
nun neugierig sie feierte gerne und das es verboten war, machte das ganze noch
interessanter "Also da sollten wir jedenfalls hin gehen" Kiba und Temari stimmten ihr
zu, nun sprachen sie die ganze Zeit darüber was sie anziehen und was sie generell so
vorhaben "Mit den wahnsinnigen mit den wir in eine Klasse gehen, kann es nur in
einem Desaster enden, so wie ich meinen Bruder Gaara kenne, wenn der einmal
trinkt..." Temari lief ein schauer über den Rücken, Kiba zuckte mit den Achseln
"Alkohol ein Strand und Jugendliche, was soll schon schief gehen" es war purer
Sarkasmus – Er und Naruto hatten noch nie in ihren Leben etwas getrunken "Ich weiß
gar nicht ob ich das überhaupt vertragen werde" dachte sich der Inuzuka, er suchte
mit seinen Augen nach Sakura und Ino, sie waren gerade bei Shikamaru und
überbrachten ihn die Nachricht dieser verdrehte nur genervt die Augen "Wenns sein
muss" stöhnte er.
Es sah danach aus das wirklich jeder vorhatte zu kommen, bloß schien niemand über
die Konsequenzen nachzudenken, Kiba hatte schon genug Probleme um noch an
sowas zu denken. Tenten fixierte Kiba mit ihren Blicken "Er sieht so traurig aus"
stellte sie fest, auch ihr war der Streit zwischen Kiba,Naruto und Hinata nicht
entgangen, er tat ihr irgendwie leid, "Kiba ? Alles in Ordnung" fragte das Mädchen

                http://www.animexx.de/fanfiction/287985/ Seite 6/8

http://www.animexx.de/fanfiction/287985


Die schweren Zeiten des Naruto Uzumaki

besorgt "Klar" gab dieser kurz zurück und lächelte sie an, Tenten wusste natürlich das
es nicht der Wahrheit entsprach, tat aber so als würde sie ihm glauben.

Itachi kam und setzte sich mit zu den Lehrern an Feuer diese schienen sich wohl
gerade darüber zu Unterhalten wenn sie sich gerne zur Wanderung mitnehmen
würden, es war tatsächlich so als ob jeder aus Maito Gai Naruto haben wollte,
Orochimaru wollte Naruto um ihn wohl irgendwo im Wald stehen zu lassen, deswegen
fiel der von vorne rein weg. "Bekomme ich wenigstens Inuzuka? Den können wir doch
entbehren oder?" Er war ein anstrengender Kollege fand Itachi. Kakashi verneinte dies
ebenfalls "Ich würde gerne Uzumaki für meine Gruppe einteilen, wenn du nichts
dagegen hast, Gai" Gai hatte natürlich nichts dagegen seine Bedingung war das ihm
Lee zugeteilt wird, dieser gefallen wurde in auch erfüllt, da man Gai und Lee ohnehin
schwer trennen kann. "Ich hätte was dagegen" sagte Itachi kühl und durchbohrte
Kakashi mit seinen Blick "Und warum?" wollte Kakashi wissen der sich nicht von seinen
Blick hatte beeindrucken lassen. "Das hat Pädagogische Gründe, da mir ohne hin mein
kleiner Bruder zugeteilt wird, werde ich Naruto gleich mit mir nehmen damit die
beiden gemeinsam an den Aufgaben wachsen können" Kakashi gefiel diese Idee auch
wenn er der Meinung war das er dazu auch in der Lage wäre, er gewährleistete den
Wunsch von Itachi. Auf folgende Zuteilung konnten sich die Lehrer mehr oder weniger
einigen:

Gai: Lee,Tenten,Kiba,Kankuro,Shino

Kakashi: Hinata,Sakura,Neji,Choji

Itachi: Sasuke,Naruto,Shikamaru,Gaara

Orochimaru: Tayuya,Kin,Sakon,Temari,Ino

Naruto konnte Hinata irgendwie nicht finden, zu mindestens nicht an der Feuerstelle,
also konnte sie ja nur im Zelt sein, er war gerade auf dem weg zu dem Zelt als er von
Sakura aufgehalten wurde, "Naruto, Morgen Abend, Strandparty mit viel Alkohol und
guter Musik, wir treffen uns wenn die Lehrer schlafen am Kiosk" Naruto hatte
wichtigeres zutun und würdigte diese Antwort nur mit einem Nicken und ging dann
direkt weiter zu seinem Zelt. Er steckte sein Kopf durch den "Eingang" des Zeltes –
dort lag sie und schlief, er musste lächeln sie sah noch unschuldiger aus als sonst. Sie
musste wahrscheinlich auf ihn gewartet haben, da sie sich noch nicht zugedeckt hatte.
Aber ihre Klamotten zum Schlafen hatte sie sich bereits angezogen, ein T-shirt was ihr
mindestens viel zu groß war es hing nur knapp über den Knien, es war grün mit roten
Herzen drauf. Es tat ihm ja irgendwie leid das es sie jetzt wecken musste und sie
direkt irgendwo hin entführen muss, aber das was er ihr sagen wollte konnte nicht
warten. Er fasste sich ein Herz und schüttelte sanft an der Schulter von dem Mädchen
und flüsterte dabei sanft ihren Namen "Psst, Hinata!" Naruto fragte sich in diesem
Moment warum man eigentlich Leute die man ohnehin munter machen will meistens
anflüstert. Sie begann zu blinzeln und kurz darauf die Augen aufzuschlagen "N-
Naruto?"
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Die schweren Zeiten des Naruto Uzumaki

Yeah :D das Kapitel entstand recht schnell muss ich zugeben,2 Nächte und 1
Vormittag. Naja ich hoffe es hat euch gefallen ;). Für Konstruktive Kritik oder sogar ein
Lob habe ich immer ein offenes Ohr ;) ob per ENS oder in den Kommentaren ;). Bis
zum nächsten Kapitel.
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